
WOLLEN SIE DAS WIRKLICH SO HABEN?
ERNEUEREBARE ENERGIE um JEDEN PREIS und auf IHRE KOSTEN?

Noch können Sie was ändern!!!
Die Samtgemeinde Lindhorst hat den 

7. Änderung des Flächennutzungsplans „Windenergie“ 
ausgelegt.

Der Plan kann nur vom 16.11. bis zum 17.12.2015 in den Büros 

der Samtgemeinde Lindhorst, Bahnhofstraße 55 a, 31698 
Lindhorst eingesehen und Einwände geäußert werden.

Ihre gewählten Bürgervertreter geben Ihnen die Möglichkeit von 
Ihren Bürgerrechten regen Gebrauch zu machen. 

Schauen Sie sich die Pläne genau an. 
Sollten Sie irgendetwas nicht verstehen, scheuen Sie sich nicht 
Fragen zu stellen. 
Man wird Ihnen Rede und Antwort stehen und Ihre Kritik aufneh-
men müssen.
Ihre Bedenken sollen schließlich noch vor der Bewilligung 
einfl ießen.

Sollten Sie persönlich keine Zeit fi nden, nutzen Sie doch einfach 
diese Karte und lassen sich die aufgeführten Fragen von Ihrer 
Gemeinde beantworten. Bitte fügen Sie Ihre Fragen hinzu.

Geben Sie den unteren Abschnitt bei der Gemeinde ab. 
Alternativ lassen Sie den Abschitt Peter Adam, Kieferenweg 4, 31698 Lindhorst/Ottensen bis zum 15.12.2015 zukommen. 

7. Änderung des Flächennutzungsplans „Windenergie“ (9/2015)

Sehr geehrte Bürgervertreterin, sehr geehrter Bürgervertreter,

bitte beantworten Sie mir meine Fragen zum geplanten Windpark schriftlich.

• Welchen Nutzen hat der Windpark für unsere Gemeinden?
• Was passiert mit unseren Naherholungsgebieten? Gibt es Ersatz?
• Welche gesundheitlichen Risiken sind mit dem Bauvorhaben verbunden?
• Was wird für den Erhalt der Tiere in diesem Gebiet getan?
• Wo können die Milane später brüten und die Zugvögel rasten? 
• Ist der Wertverlust meines Eigentums größer als 20%? 

Wer zahlt mir den Verlust?
• Wie laut sind die Anlagen bei Nacht? Kann man noch ruhig schlafen?
• In wessen Taschen fl ießt meine EEG-Umlage bei diesem Projekt?
• Wie und wer entfernt nach der Nutzung die Anlagen und die riesigen 

Fundamente?
• Warum werden bei solchen Auslegungen die Projekte immer nur in den 

Gemeindegrenzen dargestellt und NIE als übergreifendes Gesamtprojekt? 
Man kann doch nur so die Dimension der Schädigungen erkennen.

• _________________________________________________________________

• _________________________________________________________________

• _________________________________________________________________
Schriftliche Antwort bitte an:

Vorname/Nachname:  _________________________________________________________________________________   

Straße:  _________________________________________________________________________________

Postleitzahl und Ort: _________   ______________________________  Telefon*: ____________________________

E-Mail*:  _________________________________________  Datum: ___________. __________. 2015
* (Angabe freiwillig)




An die Verantwortlichen 
in der

Samtgemeinde 
Lindhorst

Bahnhofstraße 55 

31698 Lindhorst

Download unter: www.pronatur-shg.dede


